
 

 

 

Anreize und Werbestrategien 
 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Tu Gutes und Rede darüber 
 Vorankündigung und Bericht mit Foto von Aktionen 
z. B. im Mitteilungsblatt und Gemeindezeitung, eigene KjG-Zeitung, Dekanatsblatt, DRACHE, Zeitung des 
Ortes, Aushang im Schaukasten, Ankündigung im Gottesdienst, Homepage 
 
Leute finden/Ansprechpartner: 
 Präsentation der KjG und der eigenen Veranstaltungen 
z. B. am Gemeindefest durch einen Stand, im Gottesdienst, Kirchengemeinderat, Elternabend, Erstkom-
munionkinder in Gruppenstunde., Firmlingen einen Firmtreff bieten, unverbindliche Parties veranstalten, 
Zusammenarbeit/Kooperation mit Ministranten, Sternsinger, Kindergottesdienst, anderen Gemeinden, 
im Dekanat, Werbung in Schulen z. B. über Relilehrer 
WICHTIG: persönliche Kontakte 
 
Tradition/Rituale: 
 Geburtstagskarte/Weihnachtsgruß 
 Ehrung der langjährigen Mitglieder (z. B. 3 Jahre bis 5 Jahre) mit Drachenpin 
 Materialien des KjG (z. B. eigenes T-Shirt, www.kjg-drache.de) 
 offizielle Aufnahme der Neuen (Godi, Lagerfeuer mit Schwur/Versprechen auf die Grundlagen und 

Ziele der KjG – evtl. Probezeit) 
 bei jeder Aktion als Anfangsritual: Fahne hissen 
 KjG-Lied texten und regelmäßig singen 
 Drache des Jahres bei Vollversammlung verleihen 
 KjG-Mitglied des Monats mit Foto aufhängen 
 spezieller Handschlag als KjG-Gruß 
 
Veranstaltungen: 
 Gruppenstunde, Freizeiten, OT, Projektarbeit (Film drehen) 
 Bonusstempelheft (jede besuchte Veranstaltung gibt einen Stempel, ab 15 Stempel kostenlose Teil-

nahme am Zeltlager) 
 Schnupperangebot: 1 Veranstaltung frei für Nichtmitglieder 
 Ausweis dabei – KjG-Cocktail bei Veranstaltung oder als Berechtigung für die Wahl bei der Vollver-

sammlung 
 Dekanatsaktionen: Arbeitserleichterung – viele Leute zum kennen lernen 
 
Ausschreibungen: 
 farblich und Layout mit Logo immer gleich (Wiedererkennung) 
 Unterschrift vom Pfarrer (Wichtigkeit wird deutlich) 
 E-Mail als regelmäßigen Kontakt nutzen (Rundmails) 
 Plakat in Kirche, Aushang, Gemeindehaus, Schulen, usw. 
 Pinnwand vor Jugendraum mit Programmankündigung der nächsten 10 Gruppenstunden 
 
MitarbeiterInnen: 
 Interessierte junge MitarbeiterInnen: dürfen an der Leiterrunde teilnehmen allerdings ohne Stimm-

recht 
 Getränkekasse (gemütliches Beisammensein) 
 Leiterrunden-Essen: als Dankeschön am Ende des Jahres 
 gemeinsame Renovierung/Inventarisierung/Raumgestaltung 
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